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5erbaniage vom Dielbauerngute

.. in IDei[mannfcbmanbt.

 

 

 
  

fiber gange ®erb Bi[bet bier ein 22 m Inngeä, 10 m breite6, 075 m

hohe?» gemauerteß s130?Jiun1‚ auf befien @teinptattenaßbecfnng vorne Bei H
ba?» offene %ener brennt, mitteIs% welchem gefocbt mirb.

@tmaß meiter rücfmärtß gei_qt fiCf) in Der @eitenntauer eine £)effnung 0

im 9?iDean be; .S‘gerbeß, lnefcf)e Die @inßei5e für ben @tußenofen hilbet,

uni) barüber ba?» 2Raud)!0ci) R bieieé» »Dfenß.

%ußenieitig befinbet {id} an bieier ©te[[e eine Heine @inlafiung im

©erbmauermerf, unb in biefer, im E)?ivean be5 ©auébobené eine mit einer

23[ecbthiire nericb'lofiwe Definung B, — Die Ebüre Durch metd3e bie 23e=

id)icfrtng be3 in hie ©tuße bineinreicf)enben %acfofené» ftattfinbet. $ebufß

(Ermöglichung be5 @inbeigenß unb ber Q3eicbicfnng ift an bieier ©tefle im
230ben eine 3'geiggrube, nämlich eine 06 rn tiefe ©rube G außgemauert, metebe

für gernöbnlicb oben Durch einen fißobienbefag ober @oigbecfel geid3[ofien ift.

$m rücfmärtigen ibei[e bieieß fornßinirten @erbe5 5eigt fit!) eine
5meite, anfaenieitige (Einlafiung im Egerbrnauermerf‚ mit einer Definung h,

meicbe (gfeicbfaflä mit ’Bfecbtbüre nericb[iefabar) bie @inbeige für ben „©ed)tei=

ofen” ßiIbet. fiber 511 biefern £)fen gehörige %3aicbfefiei S ift in baß ©erb=


